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Bürgerentscheid am 28.02.2010
– Dank an alle Wahlhelfer! siehe Seite 2

Am Sonntag, den 28.02.2010 fand der Bürgerentscheid „Solar-
kraftwerke in der Gemeinde Theres“ statt. Dabei wurden in den
vier Urnenwahlbezirken und einen Briefwahlbezirk der Verwal-
tungsgemeinschaft Theres 80 Wahlhelfer eingesetzt.
Aus diesem Grund möchte sich das Wahlamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Theres bei allen Wahlvorständen, Schriftführern
und Beisitzern recht herzlich für Ihren Einsatz und Ihr Pflichtbe-
wusstsein bedanken. Das Endergebnis konnte Dank Ihrer Hilfe
wiederum schnell und ordnungsgemäß ermittelt werden.
Dafür allen herzlichen Dank.
Personen für dieses Ehrenamt zu gewinnen ist nicht immer
leicht. Unter anderem auch, weil immer weniger Arbeitgeber
Rücksicht auf dieses Ehrenamt nehmen und keine Freistellung
bzw. keinen Ausgleich gewähren. Trotzdem sind wir in der
glücklichen Lage, immer wieder genügend und engagierte
Wahlhelfer zu finden.
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass
Bürgerinnen und Bürger, die bei den nächsten Wahlen in den
Wahlvorständen mithelfen möchten, sich bei unserem Wahlamt
zu melden. Wahlhelfer, die noch eine Bescheinigung für ihren
Arbeitgeber für Freizeitausgleich benötigen, möchten sich
ebenfalls bitte melden (Zimmer 104, Tel. 09521/923424,
elmar.freund@vg.theres.de).
Ihr Wahlamt der Verwaltungsgemeinschaft Theres

Wichtige Mitteilung aus Ihrem
Friedhofsamt
Was ist nach einem Sterbefall zu tun –
Vorschriften, Regeln und hilfreiche Tipps.
1. Grabstätten in neuen Friedhofsteilen werden grundsätzlich

der Reihe nach vergeben. In alten Friedhofsteilen haben Sie
grundsätzlich eine Wahlmöglichkeit. Ein Anspruch auf
Zuteilung einer bestimmten Grabstätte kann jedoch nicht
erhoben werden.

2. Eigentum an Grabstätten kann nicht erworben werden, son-
dern lediglich ein Nutzungsrecht. An sämtlichen Grabstät-
ten bestehen nur Rechte nach den Bestimmungen der
jeweiligen gemeindlichen Friedhofssatzung.

3. Das Nutzungsrecht wird nur aus Anlass eines Sterbefalles
auf die Dauer der Ruhefrist vergeben. Eine Verlängerungs-
möglichkeit besteht jedoch auf jedem Friedhof.

4. Die Gemeinden haben mit dem jeweiligen Bestattungsinsti-
tut einen Vertrag geschlossen. Darin wurde geregelt, dass
die elementaren Arbeiten und Angelegenheiten (Grabaus-
hub und Grabschließung, Umbettungen sowie die Bei-
setzung selbst) nur von diesem Bestattungsinstitut auf dem
jeweiligen Friedhof vorgenommen werden darf. Für die
Friedhöfe der Gemeinde Theres und Wonfurt sind dies das
Bestattungsinstitut Zehe und Klein, für die Friedhöfe in Gäd-
heim und Greßhausen das Bestattungsinstitut Meder, für
den Friedhof in Ottendorf das Bestattungsinstitut Zehe.

5. Jede Grabstätte ist spätestens 6 Monate nach der Bestat-
tung würdig herzurichten, gärtnerisch anzulegen und in
diesem Zustand auf die Dauer der gesamten Ruhefrist auch
zu erhalten. Die Angehörigen und Nutzungsberechtigten
der Urnennischen in den Urnenwänden werden gebeten,
ihre Kränze und ihren sonstigen Blumenschmuck auf dem
Vorplatz der Urnenwand innerhalb eines bestimmten Zeit-
raumes, spätestens nach dem Verblühen der Blumen zu
entfernen und ordnungsgemäß zu beseitigen.

6. Für Grabschmuck, Kränze und Blumen steht in den einzel-
nen Friedhöfen ein Container oder Abfallbehälter zur Verfü-
gung. Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass Gra-
berde extra zu entsorgen ist. Wenn sich deshalb zu viel
oder zu wenig Graberde auf Ihrer Grabstätte befindet, set-

KRIPO-AUFKLÄRUNG –
Sicherungen gegen Einbruch
Am 29.3.2010 findet voraussichtlich im historischen Rathaus
in Obertheres,
von 10:00 bis 12:00 und von 13:00 bis 15:30 Uhr eine Auf-
klärung über Sicherungsmöglichkeiten gegen Einbruch statt.

Stellenausschreibung
Betreuer für den Wertstoffhof Obertheres

Die Gemeinde Theres sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt
einen weiteren Betreuer für den Wertstoffhof der Gemeinde
Theres in Obertheres im Rahmen eines geringfügigen
Beschäftigungsverhältnisses.

Die Anstellung erfolgt über die Abfallwirtschaftsgesellschaft
des Landkreises Haßberge mbH.

Die Beschäftigung erfolgt während der Öffnungszeiten des
Wertstoffhofes (ab April Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr und
Samstag von 09.00 – 13.00 Uhr).
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bitten wir Sie,
sich bis spätestens 10. April 2010 schriftlich bei der
Gemeinde Theres, Rathausstraße 3, 97531 Theres zu
bewerben.
R e i s, 1. Bürgermeister
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zen Sie sich bitte mit Ihren Bürgermeister oder direkt mit
dem Bauhof (Herr Thomas Lang für Theres, Herr Mat-
thias Schmitt für Wonfurt und Herr Horst Jensch für
Gädheim) in Verbindung.

7. Aus Umweltschutzgründen darf nur kompostierfähiger
Grabschmuck verwendet werden. Kunststoffe und weitere
nicht verrottbare Stoffe sind zu vermeiden. Särge und Sar-
gausstattungen dürfen nicht aus Kunststoffen oder Tropen-
holz hergestellt sein. Torf und Torfprodukte dürfen nicht ver-
wendet werden. Für sonstige nicht verrottbare kleinere
Abfallmengen steht Ihnen der Restmüllbehälter im Friedhof
zur Verfügung. Im Übrigen verweisen wir auf die jeweilige
Friedhofssatzung.

8. Für die Urnenwand in den Friedhöfen Gädheim und Obert-
heres gilt folgendes: Auf den Wandtafeln der einzelnen
Urnennischen darf nur der Name, Rufname, das Geburts-
jahr und das Sterbejahr des Verstorbenen angebracht wer-
den. Das Anbringen von Halterungen für Kerzen und Vasen
ist aus Gründen der Gleichbehandlung untersagt. Die
Beschriftung muss dem Schriftmuster „schwere Block-
schrift“ in der Farbe dunkelbraun entsprechen, darf 30 mm
hoch sein und muss von einem dazu fachlich geeigneten
Steinmetz- und Bildhauerbetrieb erfolgen. Während der
Bearbeitungszeit steht jeweils eine leere Wandtafel zur
Abdeckung zur Verfügung. Die Abholung und Lieferung der
Wandtafel darf deshalb nur nach Rücksprache mit dem
jeweiligen Bauhof (Herr Thomas Lang für Obertheres bzw.
Herr Horst Jensch für Gädheim) erfolgen.

9. Die Errichtung bzw. wesentliche Änderung von Grabdenk-
mälern bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung
durch die Gemeinde und ist von dem beauftragten Stein-
metz- und Bildhauerbetrieb unter Vorlage einer maßstabs-
getreuen Skizze mit genauer Beschreibung des Werkstof-
fes, der Maße, der Farbe und der Bearbeitung zu
beantragen. Die genauen Maße und Anforderungen können
beim Friedhofsamt der VGem Theres abgefragt werden. Bei
Nichtbeachtung kann eine vollständige Beseitigung des
Grabdenkmals auf Kosten des Nutzungsberechtigten erfol-
gen.

10. Grabdenkmäler, Grabeinfassungen und sonstige Grabein-
richtungen müssen verkehrssicher sein und der Würde
des Friedhofs Rechnung tragen. Verantwortlich dafür ist der
Nutzungsberechtigte der Grabstätte. Wir empfehlen daher
eine jährliche Selbstkontrolle nach der Frostperiode.

Ihre Ansprechpartner sind:
Friedhofsamt der Verwaltungsgemeinschaft Theres:
Elmar Freund (09521/9234-24);
Bauhof Gemeinde Theres: Thomas Lang (09521/9234-18,
Handy: 0160-99457118, 0171-7249711);
Bauhof Gemeinde Gädheim: Horst Jensch (09727/404,
Handy: 0175-2622998);
Bauhof Gemeinde Wonfurt: Matthias Schmitt (09521/8129,
Handy: 0151-24127102);
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Bürgerinfo zum Breitbandausbau
in Theres und Wonfurt
Haßfurt, 17. März 2009

Breitbandausbau in Theres und Wonfurt
• Teile des neuen DSL-Netzes in Theres in Betrieb genom-

men
• Neueste Technik beim Breitbandausbau in Wonfurt

Theres hat neue Auffahrten auf die weltweite Datenautobahn
bekommen. Die DSL-Leitungen in den Ortsteilen Untertheres
und Wagenhausen sind bereits aktiv. Über sie können nun
große Datenmengen direkt durch die Telefonbuchse fließen.
Die Geschwindigkeit der Übertragung erreicht je nach Entfer-
nung zum Schaltgehäuse bis zu 16.000 Kilobit pro Sekunde
(KBit/s), wovon über 200 Haushalte profitieren. Die neuen DSL-
Anschlüsse können ab sofort gebucht werden. Wer Interesse
hat, der kann sich unter der kostenlosen Servicenummer (0800)
3303000, im Internet unter www.t-home.de oder in den örtli-
chen Telekom Shops über die Verfügbarkeit informieren. Auch
wer bereits einen DSL-Anschluss von der Telekom nutzt, kann
die höheren Internetgeschwindigkeiten bestellen. „Ich freue
mich, dass wir die begehrten Internetanschlüsse bekommen
haben“, sagt der Erste Bürgermeister von Theres, Hans-Peter
Reis.
Vergangenes Jahr hat die Gemeinde mit der Deutschen Tele-
kom einen Kooperationsvertrag zur Verbesserung der örtlichen
Breitband-Infrastruktur geschlossen. Der Netzausbau wäre für
die Deutsche Telekom alleine nicht machbar gewesen. Um die
Deckungslücke zu schließen, zahlt die Gemeinde einen
Zuschuss. Die Regierung von Unterfranken fördert den Aus-
bau. Voraussichtlich bis Ende April wird dann auch Obertheres
an das schnelle Netz angeschlossen sein. Wer sich in diesem
Ortsteil bereits jetzt für einen der leistungsfähigen DSL-
Anschlüsse vormerken lassen möchte, kann sich an die Obert-
hereserin Jessica Schneeweis unter (0160) 7421577) wenden.
Für den Ortsteil Buch kann derzeit noch keine genaue Aussage
zur Inbetriebnahme getroffen werden, nachdem dort erst noch
die verbesserte Technik eingebaut werden muss. Deshalb wird
es dort leider zu einer unvorhergesehenen Verzögerung kom-
men. Auch hier bemüht sich die Telekom baldmöglichst den
Zugang zur Datenautobahn bereitstellen zu können.
Auch Wonfurt wird durch die Deutsche Telekom mit schnellen
Internetzugängen versorgt. Hier dauert es nur noch wenige
Wochen bis zur Inbetriebnahme des schnellen Netzes. Im
Laufe der Ausbaumaßnahmen ergab sich die Möglichkeit, eine
neue innovative DSL-Technikkomponente einzusetzen. Die
Deutsche Telekom entschied sich, der Gemeinde die innova-
tive Technik ohne Aufpreis zur Verfügung zu stellen, auch wenn
sich damit die Inbetriebnahme des Netzes verzögern kann. Mit
der zukunftssicheren Technik sind die Vorraussetzungen
geschaffen, dass die Bürger zu einem späteren Zeitpunkt auch
noch höhere Bandbreiten und damit Internetfernsehen nutzen
können. Die Deutsche Telekom wird die Wonfurter informieren,
sobald die Anschlüsse buchbar sind.
“Der Anschluss für die Ortsteile Wonfurt und Steinsfeld ist bald
installiert und ist eine absolute Bereicherung für unsere
Gemeinde.” So der 1. Bgm. Dieter Zehendner der Gemeinde
Wonfurt zum Breitbandausbau.
Deutsche Telekom
- Pressestelle-

Öffnungszeiten des Renten-,
Sozial- und Fundamtes

Montag – Donnerstag............................von 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag .............................................von 14 .00 – 17.30 Uhr

Freitag.............................................................geschlossen!

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung
Beratung nur nach Terminvereinbarung
Die Deutsche Rentenversicherung hält im VG-Gebäude – Sit-
zungssaal – (2. Obergeschoss, Zi. 300) - , Rathausstraße 3,
Obertheres, Theres am

Montag, 12.04.2010, ab 8.20 Uhr
einen Sprechtag ab.
Ab sofort werden Beratungstermine durch die VG-Theres, Zim-
mer Nr. 102, Frau Biermann oder telefonisch unter der Nr.
09521/9234-23, vergeben.

Voraussichtliche Sprechtage 2010:
Dienstag, 13.07.2010, Montag, 18.10.2010,
Dienstag, 21.12.2010.

Die Deutsche Rentenversicherung
in Bayern
Altersvorsorge macht Schule?
Termine im Frühling 2010
Die erfolgreiche Bildungskampagne? Altersvorsorge macht
Schule? geht bundesweit wieder an den Start. Auch die bayeri-
schen Volkshochschulen bieten wieder gemeinsam mit den
Experten der Deutschen Rentenversicherung zahlreiche Ter-
mine an.
Man kann wählen zwischen kostenlosen Einstiegskursen, die
Interessierten in 90 Minuten Basiswissen zur Altersvorsorge
vermitteln und Intensivkursen, in denen man in 12 Unterrichts-
stunden zum Experten seiner eigenen Altersvorsorge wird.
Es gibt viele Möglichkeiten für das Alter vorzusorgen. Oft fällt
es schwer, zwischen den zahlreichen Angeboten die richtige
Wahl zu treffen. Hier hilft Altersvorsorge macht Schule?. Fach-
leute der Deutschen Rentenversicherung vermitteln neben den
Informationen zur gesetzlichen Rente auch unabhängig und
neutral Wissenswertes zur zusätzlichen privaten und betriebli-
chen Altersvorsorge. Eine Produktempfehlung wird nicht aus-
gesprochen.
Termine, Orte und weitere Informationen gibt es beim kostenlo-
sen Bürgertelefon unter 0800 1000 48088, bei den Volkshoch-
schulen und im Internet unter www.altersvorsorge-macht-
schule.de. Über eine Suchmaschine kann man dort das
Kursangebot am eigenen Wohnort oder in der Umgebung fin-
den.
Für Informationen stehen Ihnen als regionale Ansprechpartner
zur Verfügung:
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd, Pressestelle: Birgit
Winter, Tel.:089/67812211, FAX: 089/67813050,
E-Mail: birgit.winter@drv-bayernsued.de
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern, Unternehmens-
kommunikation: Claudia
Weidig, Tel.: 0931/802456, FAX: 0931/8021456,
E-Mail: claudia.weidig@drv-nordbayern.de
Deutsche Rentenversicherung Schwaben,
Pressestelle: Herta Fuderer,
Tel.:0821/5001588, FAX: 0821/5001608,
E-Mail: presse@drv-schwaben.de

Staatl. Fischerprüfung
(Wiederholungsprüfung)
am 26. Juni 2010
„Staatliche Fischerprüfung - Wiederholungsprüfung
Im Auftrag der Staatlichen Fischerprüfung findet landeseinheit-
lich eine Wiederholungsprüfung am Samstag, den 26. Juni
2010 in München, Landshut, Weiden, Bamberg, Würzburg,
Uffenheim und Neu-Ulm statt.
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An dieser Wiederholungsprüfung können nur Personen teilneh-
men, die sich ordnungsgemäß (fristgerechte Anmeldung und
Bezahlung der Prüfungsgebühr) zur Hauptprüfung am 6. März
2010 angemeldet hatten, jedoch zur Prüfung nicht erscheinen
konnten oder die Prüfung nicht bestanden haben.
Die verbindliche Anmeldung zur Wiederholungsprüfung erfolgt
durch Einzahlung der Wiederholungsprüfungsgebühr in Höhe
von 26 Euro. Eine gesonderte schriftliche Anmeldung ist nicht
mehr erforderlich. Einzahlungsschluss ist Montag, der 3. Mai
2010 (Ausschlussfrist). Ausführliche Informationen finden Prü-
fungsbewerber im Internet unter www.lfl.bayern.de/ifi.“

Bayerischer Verkehrssicherheitspreis
2010 für mehr Sicherheit auf bayerischen
Straßen
Die Verkehrssicherheitsarbeit in Bayern ist Dank eines vielfälti-
gen Engagements erfolgreich. So hat sich die Zahl der jungen
Fahrer, die auf den Straßen in Bayern ihr Leben verloren von
355 im Jahr 2000 auf 130 im Jahr 2008 verringern lassen. Auch
ist es gelungen die Zahl der Verkehrstoten bei Fahrten unter
Alkoholeinwirkung von 122 im Jahr 2007 auf 104 im Jahr 2008
zu senken. Zwei Beispiele die zeigen, dass es lohnt, sich
immer wieder für noch mehr Verkehrssicherheit einzusetzen
und in diesem Bemühen nicht nachzulassen. Um neue Anreize
für die Erhöhung der Verkehrssicherheit zu schaffen, haben die
Versicherungskammer Bayern und Landesverkehrswacht Bay-
ern den Wettbewerb um den Bayerischen Verkehrssicher-
heitspreis im Jahr 2001 ins Leben gerufen. Der mit 7.500 Euro
dotierte Preis, der drei Projekte auszeichnet, wird diese Jahr
bereits zum 13. Mai vergeben. Der Wettbewerb richtet sich an
Einzelpersonen und Gruppen, die sich mit Kampagnen und
Medienbeiträgen für die Verkehrssicherheit einsetzen. Der Ein-
sendeschluss für alle Wettbewerbsbeiträge ist der 30. April.
Weitere Informationen unter www.versicherungskammer-bay-
ern.de oder www.verkehrswacht-bayern.de.

Land- und forstwirtschaftliche
Sozialversicherungsträger Franken
und Oberbayern
Öffentlichkeitsarbeit
Leitung: Bernhard Richter
Pressestelle: Petra Stemmler
Tel. (0921) 603 - 112
Fax (0921) 603 – 906 für Mittel
E-Mail: petra.stemmler@fob.lsv.de
Internet: www.fob.lsv.de
München/Bayreuth/Würzburg,

Mit modernen Schleppersitzen
Rückenerkrankungen vorbeugen - LBG
mit Simulator auf der IHM 2010 in
München und der Intervitis / Interfructa
in Stuttgart
Moderne, gut gefederte Schleppersitze können langfristig
Schäden an Bandscheiben und Wirbelsäule vorbeugen. Die
LBG-Sicherheitsberater informieren deshalb interessierte Besu-
cherinnen und Besucher rund um das Thema „vibrationsbe-
dingte Erkrankungen“. An einem Simulator können die Messe-
Besucher außerdem testen, wie sich die Fahrt mit einem
schlecht gefederten Schlepper über holpriges Ackergelände
anfühlt – wer dieses Gefühl von seiner täglichen Arbeit her
„kennt“, der sollte dringend über die Anschaffung eines gut
gefederten Schleppersitzes nachdenken! Die LBG-Mitarbeiter
geben individuelle Tipps, worauf beim Kauf eines Schleppersit-
zes geachtet werden muss, damit die Arbeit auf dem Feld nicht
zur Tortour für die Bandscheiben wird.

Augen auf beim Schleppersitz-Kauf
Der Schleppersitz ist einer der Hauptarbeitsplätze eines Land-
wirts, auf dem er jeden Tag mehrere Stunden verbringt. Die
Qualität der Federung bestimmt, ob diese Arbeit zu Lasten der
Wirbelsäule geht und Rückenschmerzen verursachen kann,
oder nicht. Die LBG-Sicherheitsberater empfehlen deshalb,
beim Kauf eines Schleppersitzes nicht „am falschen Ende“ zu
sparen und zum Beispiel auf folgende Details zu achten:
• Lässt sich der Sitz schnell und unkompliziert auf den jeweili-

gen Fahrer einstellen?
• Lässt sich die Höhe der Lehne auf jeden Fahrer individuell

einstellen und verfügt die Lehne über eine einfach einzu-
stellende Lendenwirbelunterstützung? Nur so wird der
Rücken des jeweiligen Fahrers optimal abgestützt.

• Stellt sich die Federung des Sitzes automatisch auf das
Gewicht des jeweiligen Fahrers ein?

• Lässt sich der Sitz in seiner Neigung individuell auf die Kör-
pergröße des Fahrers und die Arbeitssituation einstellen, so
dass die Knie entlastet werden?

• Verfügt der Sitz über ein Klima-System, das für ein ange-
nehmes Gefühl auch nach längerem Arbeiten sorgt.

Neben diesen und weiteren Details, die von Hersteller zu Her-
steller verschieden sein können, kommt es vor allem darauf an,
zu klären ob eventuell im Schlepper vorhandene schwingungs-
dämpfende Maßnahmen, wie zum Beispiel Vorderachsfederun-
gen oder Kabinenfederungen, zum ausgewählten Sitz passen.
Sonst können sich im ungünstigsten Fall die Schwingungen
sogar verstärken! Lassen sie sich deshalb unbedingt vor dem
Kauf bei Ihrer Fachwerkstatt beraten. Dort bekommen Sie auch
Auskunft zur Aufbaukonsole und zur gesamten Aufbauhöhe.

Besuchen Sie unseren Stand
… auf der Internationalen Handwerksmesse IHM
2010 in München (3. bis 9. März 2010)
Die landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft erwartet Sie auf
dem Gemeinschaftsstand der gewerblichen Berufsgenossen-
schaften mit dem Landesamt für Gesundheit und Lebensmittel-
hygiene (LGL) sowie der Deutschen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung (DGUV) auf dem Gelände der Münchner Messe (Halle
A 4; Stand Nr. 477).
Neben vibrationsarmen Schleppersitzen sind dort viele interes-
sante Exponate rund um das Thema „Risiko raus – sicher
ankommen!“ aufgebaut, wie zum Beispiel ein Motorrad-Simula-
tor, eine Modellbahn zur Demonstration von richtig gesicherter
Ladung, ein fahrbares Arbeitsgerüst. Außerdem zeigen wir
Ihnen eine Brandschutzshow.

… oder auf der Intervitis in Stuttgart (24. bis 28. 3. 2010)
Auf der „LBG-Gesundheitsstraße“ auf dem Gelände der neuen
Messe in Stuttgart (Halle 1; Stand Nr. H 70) dreht sich alles um
Ihre „persönliche Gesundheit“. Die Stationen umfassen Haut-
messung und -analyse, Blutdruck- und Blutfettmessung,
Gehörtest sowie eine Lungenfunktionsmessung. Machen Sie
den Gesundheits-Check!
LSV-Träger Franken und Oberbayern / Öffentlichkeitsarbeit

Besondere Vorsicht bei der Aufarbeitung
von Sturmschäden im Wald!
LBG rät zur Vergabe der Aufräumarbeiten an
Forstprofis!
Mit dem Orkantief Xynthia haben die Frühjahrsstürme begon-
nen. Solche Stürme richten mitunter auch erhebliche Schäden
in den Wäldern an. Die Waldbesitzer stehen dann vor der sehr
gefährlichen Aufgabe, die vom Sturm entwurzelten oder abge-
brochenen Bäume rasch und sicher aufzuarbeiten. Um das
Unfallrisiko gering zu halten, empfiehlt die Land- und forstwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und Ober-
bayern dringend, diese Arbeiten Forstprofis zu überlassen.
Die LBG Franken und Oberbayern bietet auf ihrer Homepage
unter www.fob.lsv.de eine Liste mit Anbietern forstlicher Dienst-
leistungen zum kostenlosen Download an. Einen Leitfaden zur
Aufarbeitung von Sturmholz finden Sie unter www.fob.lsv.de
(im Bereich: Service >Publikationen der LBG > Merkblätter)
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Um das Unfallrisiko möglichst gering zu halten, empfiehlt die
Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG)
Franken und Oberbayern, schon bei der Arbeitsorganisation
folgendes zu beachten:
• Kontrolle der Bestände nach Schadflächen sowie

Freischneiden der Forstwege bzw. Forststraßen
• Planung der Aufarbeitung entsprechend der Dringlichkeit.

Das heißt, Sturmwurfflächen sollten vor Einzelwürfen aufge-
arbeitet werden.

• Zur Aufarbeitung der Windwürfe vorzugsweise Harvester
oder andere geeignete Maschinen einsetzen, um die Men-
schen aus den Gefahrenbereichen fernzuhalten.

Sturmholz dürfen nur Profis aufarbeiten
Sollen dennoch geworfene oder entwurzelte Bäume mit der
Motorsäge aufgearbeitet werden, so darf dies wirklich nur von
Profis durchgeführt werden. Die Gefahren beim Aufarbeiten
von Windwürfen sind nämlich um ein Vielfaches höher als bei
‚normalen’ Fällarbeiten. Größte Gefahr besteht durch die oft-
mals unkalkulierbaren Spannungsverhältnisse im Stamm und
beim folgenden Abtrennen des Wurzeltellers. Denn dieser kann
auf den Motorsägenführer kippen, oder der unter Spannung
stehende Stamm kann unkontrolliert ausschlagen wenn sich
die Spannung im Stamm löst. Deshalb ist ein sicherer Stand-
platz einzunehmen und mit geeigneter Schnitttechnik der
Trennschnitt durchzuführen. Vorher ist jedoch der Wurzelteller
mittels Seilwinde zu sichern oder ein ausreichend langes
Sicherungsstück zu belassen. Sofern möglich sollte der
gespannte Stamm mit einer Greiferzange fixiert werden, um die
Spannung abzufangen.
Die LBG empfiehlt deshalb allen betroffenen Waldbesitzern,
zur eigenen Sicherheit auf die professionelle Hilfe von Forstbe-
triebsgemeinschaften, Waldbesitzervereinigungen, Maschinen-
ringen oder selbständigen Lohnunternehmern zurückzugreifen.

Beratung und Informationsmaterial bei ihrer LBG
Die LBG Franken und Oberbayern bietet interessierten Wald-
besitzern auch gerne eine Beratung vor Ort an. Interessenten
können sich beim Dienstleistungszentrum Prävention der LBG
Franken und Oberbayern melden unter den Rufnummern:
0921/603 -345 (für Ober- und Mittelfranken)
089/45480 -500 (für Oberbayern) und
0931/8004 -225 (für Unterfranken).
LSV-Träger Franken und Oberbayern
Öffentlichkeitsarbeit

Polizeisprechstunde
Am Dienstag, 06.04.2010, in der Zeit von 14.00 – 15.00 Uhr,
hält die Polizeiinspektion Haßfurt wieder eine Sprechstunde im
Verwaltungsgebäude ab.
Bürgerinnen und Bürger können dem Polizeibeamten, Herrn
Egbert Wenzel, unbeschwert ihre Sorgen, Nöte und Probleme
schildern bzw. Beobachtungen über Vorkommnisse mitteilen,
denen evtl. nachgegangen werden soll.
Falls Sie vor diesem Termin Fragen oder Probleme haben, kön-
nen Sie sich auch jederzeit telefonisch an Herrn Wenzel wen-
den (Tel. 09521/927-141).

Der Bayer.
Gemeindeunfallversicherungsverband
informiert:
Frühjahrsputz: Haushaltshilfen müssen zur
gesetzlichen Unfallversicherung angemeldet sein
Kaum ist der letzte Schnee geschmolzen, beginnt in vielen
Haushalten der große Frühjahrsputz. Wer dafür eine Hilfe
beschäftigt, muss sie zur gesetzlichen Unfallversicherung
anmelden. Denn auch Privatleute, die nur zeitweise eine Unter-
stützung im Haushalt haben, sind dem Gesetz nach Arbeitge-

ber und damit für die Unfallversicherung ihrer Hilfe zuständig.
Darauf weist der Bayerische Gemeindeunfallversicherungsver-
band (Bayer. GUVV) hin.

Minijobzentrale oder
Unfallversicherungsträger?
Der private Arbeitgeber meldet seine Hilfe entweder bei der
Minijobzentrale oder direkt beim Unfallversicherungsträger an.
Entscheidend ist der monatliche Verdienst der Haushaltshilfe
durch einen oder mehrere Jobs: Liegt der Gesamtverdienst
unter 400 Euro, ist die Minijobzentrale zuständig (www.minijob-
zentrale.de, Telefon: 01801/200 504). Liegt er darüber, ist der
zuständige Unfallversicherungsträger die richtige Adresse. Für
Bayern - mit Ausnahme der Landeshauptstadt München
(eigene Unfallkasse) - ist das der Bayer. GUVV (haushaltshil-
fen@bayerguvv.de oder Telefon: 089 / 360 93-432).
Hat die Haushaltshilfe bei der Arbeit oder auf dem Arbeitsweg
einen Unfall, ist allein der Unfallversicherungsträger zuständig
– unabhängig davon, ob die Hilfe bei ihm angemeldet worden
ist oder bei der Minijobzentrale. Nach einem versicherten Unfall
trägt der Bayer. GUVV die Kosten für die medizinisch notwen-
dige Heilbehandlung.

Ein sicherer Arbeitsplatz für Ihre „Perle“
„Beim Gardinenaufhängen von der Leiter gestürzt, über das
Kabel des Staubsaugers gestolpert, mit heißem Wasser die
Hand verbrüht – es gibt viele Beispiele für Unfälle von Haus-
haltshilfen, ob sie nun einen Tag oder zehn Jahre tätig sind“,
erläutert Elmar Lederer, Geschäftsführer des Bayer. GUVV.
Deshalb lohne sich, so Lederer, für den Haushaltsvorstand
auch die Anmeldung einer nur kurzfristig engagierten Hilfe.
Arbeitgeber, die die Anmeldung versäumen, riskieren ein Buß-
geld von bis zu 2.500 Euro. Eine stabile Leiter, geeignete
Handschuhe und hautschonende Reinigungsmittel sind darü-
ber hinaus eine gute Basis für den sicheren Arbeitsplatz der
Hilfe.
Bayerischer Gemeindeunfallversicherungsverband
– Körperschaft des öffentlichen Rechts –
Ungererstraße 71
80805 München

Fundamt
1 Strickmütze weiß mit Schild – Fundort Horhausen Brunnen-
straße
1 Paar Herrenschuhe schwarz/weiß kariert – Fundort Horhau-
sen
Im Fasching 2010 wurden folgende Kleidungsstücke in der
Turnhalle Obertheres vergessen:
• 1 Winterjacke schwarz mit Kapuze
• 1 Vliesjacke grau
• 1 Sweatjacke schwarz
• 1 Strick-Mütze schwarz
• 1 Strick-Mütze blau mit Schild
Vermisst wird seit 14.März 2010 in Obertheres:
1 Fahrrad „blau“, Tacho, 5-Gang-Schaltung u.v.m.
Hinweise bitte an Tel. 4251.

Termine der Gemeinderatssitzungen
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an
folgenden Terminen statt:
Gemeinde Theres: 19. April 2010
Gemeinde Wonfurt: 26. April 2010
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Bürgermeister-Sprechstunden in
den Gemeindeteilen

Die Bürgermeister-Sprechstunden in den Gemeindeteilen fin-
den wie folgt statt:
Gemeinde Wonfurt: jeweils donnerstags

16.30 - 18.00 Uhr in Wonfurt
18.00 - 18.30 Uhr in Steinsfeld
18.30 - 19.00 Uhr in Dampfach.

Gemeinde Theres: jeweils nur am 1. Donnerstag im
Monat
17.00 Uhr in Buch
17.30 Uhr in Untertheres im Bürger-
haus
18.00 Uhr in Horhausen.

In Obertheres zu den üblichen Öffnungszeiten der Verwal-
tungsgemeinschaft Theres
Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Die. 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.30 Uhr.

V E R O R D N U N G
über das Verbrennen von holzigen
Gartenabfällen innerhalb der im

Zusammenhang bebauten Ortsteile der
Gemeinde Theres

Aufgrund § 4 Abs. 4 der Verordnung über die Beseitigung von
pflanzlichen Abfällen außerhalb zugelassener Beseitigungsan-
lagen (PflAbfV) i.d.F. der Bek. vom 13.03.1984 (GVBl. S. 100,
Bay RS 2129 2-2-U), geändert durch Verordnung vom
24.04.2001 (GVBl. S. 154), erlässt die Gemeinde T h e r e s
folgende Verordnung:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Verordnung gilt für das Verbrennen holziger Abfälle aus
nicht dem Erwerbsgartenbau dienenden Gärten innerhalb der
im Zusammenhang bebauten Ortsteile. Für das Verbrennen
pflanzlicher Gartenabfälle außerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile gilt § 4 Abs. 2 PflAbfV.

§ 2
Zulassung des Verbrennens

Innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile der
Gemeinde Theres dürfen Gartenabfälle, die wegen ihres Holz-
gehaltes nicht genügend verrotten können (holzige Gartenab-
fälle), insbesondere Reisig, Zweige und Äste, in trockenem
Zustand auf den Grundstücken, auf denen sie angefallen sind,
verbrannt werden.

§ 3
Zeitliche Beschränkung

Das Verbrennen ist nur in der Zeit vom 01. April bis 30. April
und vom 01. Oktober bis 31. Oktober eines jeden Jahres
zulässig und zwar an Werktagen von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

§ 4
Sicherheitsvorkehrungen

Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen durch Rau-
chentwicklungen, sowie ein Übergreifen des Feuers über die
Verbrennungsfläche hinaus sind zu verhindern. Bei starkem
Wind darf kein Feuer entzündet werden; brennende Feuer sind

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am
Donnerstag, 26. April 2010

Annahmeschluss:
Dienstag, 20. April 2010 um 12.00 Uhr

unverzüglich zu löschen. Das Feuer ist ständig von mindestens
einer volljährigen Person mit geeignetem Gerät (z.B. Schaufel,
Hacken) ständig zu überwachen. Beim Verlassen der Feuer-
stelle, spätestens bei Einbruch der Dunkelheit ist die Glut voll-
ständig zu löschen.

§ 5
Ausnahmen

Die Gemeinde kann von den Anforderungen dieser Verordnung
im Einzelfall aufgrund besonderer örtlicher Umstände Ausnah-
men zulassen (§ 1 Abs. 2 Sätze 3 und 4 PflAbfV).

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

Wer vorsätzlich oder fahrlässig holzige Abfälle aus Gärten ver-
brennt, ohne dass die Voraussetzungen dieser Verordnung
über Ort, Zeit und Art und Weise der Beseitigung erfüllt sind,
begeht eine Ordnungswidrigkeit nach § 6 Nr. 4 PflAbfV, die mit
Geldbuße bis
50.000 € belegt werden kann.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der amtlichen Bekannt-
machungen Kraft und gilt 20 Jahre. Die Verordnung vom 30.
Oktober 1984 ist wegen Zeitablaufs außer Kraft getreten.
Reis, 1. Bürgermeister

Sterholz zu verkaufen
Die Gemeinde Theres verkauft 6 Ster Brennholz an den Meistbie-
tenden. Das Mindestgebot wird auf 25 Euro pro Ster festgesetzt.
Das Holz ist im Bereich der „Badegasse“ Obertheres westlich
vom Parkplatz am Verwaltungsgebäude gelagert.
Evtl. Interessenten werden gebeten, ein schriftliches Kaufange-
bot in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift
“Angebot Sterholz“ bis spätestens 31.03.2010 an die
Gemeinde Theres, Rathausstraße 3, 97531 Theres zu schicken.

Container-Standort am EDEKA-Markt
in Obertheres
Es wird gebeten, dort die gebotene Sauberkeit zu pflegen, da
sonst der Standort, der freundlicherweise vom EDEKA-Markt
zur Verfügung gestellt wird, verlegt werden muss.
Reis, 1. Bürgermeister

Nächste Leerung der Altpapiertonne
und Sammlung des Altpapiers
Die Altpapiertonne wird in Obertheres, Buch, Horhausen,
Untertheres und Wagenhausen am

Freitag, den 09.04.2010
geleert, gleichzeitig wird auch das gebündelte Altpapier einge-
sammelt.

Wertstoffhof Theres - Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof in Obertheres hat wie folgt geöffnet:

Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr – Achtung:
(ab 1. April jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr !!!)

Samstag von 09.00 bis 13.00 Uhr
Wilde Ablagerungen im Umgriff des Wertstoffhofes wurden und
werden zur Anzeige gebracht!
Bauschutt ist kostenpflichtig, kann aber zu den Öffnungszeiten
abgegeben werden.
Reifen können nur noch bei den jeweiligen Altreifensammlun-
gen abgegeben werden.

Sirenenüberprüfung
Am Samstag, 17. April 2010 findet zwischen 12.00 – 12.30
Uhr eine Sirenenüberprüfung statt. Um Beachtung wird
gebeten.

Theres - 6 - Nr. 3/10



Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan für ein
Sondergebiet „Photovoltaik – Solarkraftwerk
Wonfurt 4“ für Flur-Nr.244,245,246,247 in
der Gemarkung Wonfurt und 3. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Wonfurt;
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs.1 BauGB und frühzei-
tige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 des Bauge-
setzbuches ( BauGB)
Der Gemeinderat Wonfurt hat am 25.01.2010 beschlossen, für
den Bereich der Grundstücke FlNr. 244, 245, 246, 247 der
Gemarkung Wonfurt einen vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan (Sondergebiet „Photovoltaik – Solarkraftwerk Wonfurt 4)
aufzustellen. Gleichzeitig wurde die 3.Änderung des Flächen-
nutzungsplanes beschlossen.
Die Fa. Beck Energy, Kolitzheim beabsichtigt, eine Anlage für

die Stromerzeugung aus Sonnenlicht zu errichten. Um die
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig zu informie-
ren, besteht in der Zeit vom

25.03.2010 – 16.04.2010
Gelegenheit, die Lagepläne zum Vorhaben und die Planunter-

Besuchen Sie uns im Internet unter:
www.theres.de

lagen während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus
Wonfurt (jeweils donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr) und
während der allgemeinen Dienststunden in der Geschäftsstelle
der Verwaltungsgemeinschaft Theres in Obertheres, Rathaus-
str. 3 oder nach vorheriger telefonischer Absprache einzuse-
hen. Während dieser Zeit ist Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung gegeben.
Zehendner
1. Bürgermeister

Sperrmüllcontainer im
Kreisabfallzentrum Wonfurt und
Kleinmengenregelung 1/2 cbm
Auf die Gemeinderatssitzung vom 25.01.2010 und auf ein
Schreiben des Abfallwirtschaftsbetriebes vom 21.01.2010 wird
verwiesen. Die Bürger der Gemeinde Wonfurt konnten bisher
am Freitag und Samstag kleine Sperrmüllmengen am Kreisab-
fallzentrum kostenfrei anliefern. Seit der Rückübertragung von
15 Gemeinden ist die Kontrolle und spätere Verrechnung pro-
blematisch. Der Sperrmüllcontainer für Wonfurter Bürger steht
deshalb nur noch von Montag bis Freitag zur Verfügung. Die
angelieferten Mengen werden gewogen und der Gemeinde
Wonfurt verrechnet.

Gartenanlage „Lehmgrube“
in Wonfurt – Freie Gärten
In der Gartenanlage „Lehmgrube“ in Wonfurt können die nach-
folgenden Gärten ab sofort gepachtet werden:
Nr. 20 mit ca. 280 qm
Nr. 22 mit ca. 234 qm
Nr. 23 mit ca. 200 qm
Nr. 25 mit ca. 77 qm
Nr. 26 mit ca. 73 qm
Nr. 27 mit ca. 189q m
Nr. 28 mit ca. 338 qm
Wir bitten um schriftliche Bewerbung bei der Gemeinde Won-
furt oder Anruf in der Verwaltungsgemeinschaft Theres, Rat-
hausstr. 3 in Obertheres, Telefon 09521/9234-27.
Gemeinde Wonfurt, Zehendner, 1. Bgm.

Nächste Leerung der Altpapiertonne und
Sammlung des Altpapiers
Die Altpapiertonne wird in Wonfurt, Steinsfeld und Dampfach
am Donnerstag, den 08.04.2010 geleert, gleichzeitig wird
auch das gebündelte Altpapier eingesammelt
Achtung - Der Altglascontainer und der Blechcontainer sind
bis auf weiteres nur am Sportplatz gegenüber der Turnhalle am
Kindergarten-Parkplatz zu nutzen.

Kein Parken am
Feuerwehrgerätehaus
Wonfurt
Es wird dringend darauf hingewiesen, dass der freie Platz
vor dem Feuerwehrgerätehaus Wonfurt nicht als Parkplatz
genutzt werden sollte. Wiederholt wurde festgestellt, dass
immer wieder Autos vor den Türen und Toren des Feuer-
wehrhauses geparkt werden. Bei plötzlicher Alarmierung hat
die Freiwillige Feuerwehr durch diese parkenden Auto
erhebliche Probleme.
Um Beachtung wird gebeten!
Zehendner, 1. Bgm. und die Freiwillige Feuerwehr Wonfurt
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Gemeindebücherei Wonfurt
Die Gemeindebücherei ist
jeden Freitag von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten
der Deutschen Post im Ideenladen Vogt
Hauptstraße 29 / Wonfurt
MO 8.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 17.00 Uhr
DI 8.00 - 12.00 Uhr
MI 8.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 17.00 Uhr
DO 8.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 17.00 Uhr
FR 8.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 17.00 Uhr
SA 8.00 - 12.00 Uhr

Kindergartenverein Obertheres
Der Kindergartenverein Obertheres lädt recht herzlich alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 13.April
2010 um 19.00 Uhr in den Turnraum des Kindergartens ein.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden Sandra Pischel
3. Bericht der Kindergartenleiterin Heidi Behrendt
4. Bericht der Schatzmeisterin Manuela Weigl
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Jahresplanung 2010
8. Wünsche und Anträge
Steffen Vogel; Schriftführer

S c h u l a n m e l d u n g 2010
Die Schulanmeldung der Johann-Peter-Wagner-Volksschule
Theres findet statt am:

Dienstag, 13. April 2010
für die Gemeinden Gädheim

(= Gädheim, Ottendorf, Greßhausen)
und Wonfurt (= Wonfurt, Dampfach, Steinsfeld)

Mittwoch, den 14. April 2010
für die Gemeinde Theres

(= Buch, Horhausen, Obertheres,
Untertheres, Wagenhausen)

jeweils um 14:30 Uhr in Obertheres
im Rektorat der

Johann-Peter-Wagner-Volksschule Theres

• Die Schulpflicht beginnt für jedes Kind, das vor dem
01.10.2004 geboren wurde. Auch die im Vorjahr zurückge-
stellten Kinder sind wieder neu anzumelden. Die Pflicht
zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erzie-
hungsberechtigten beabsichtigen ihr Kind vom Besuch der
Volksschule zurück-stellen oder in eine Förderschule ein-
weisen zu lassen.

Besuchen Sie uns im Internet unter:
www.wonfurt.de

• Kinder, die in der Zeit vom 01.10. – 31.12.2004 geboren
wurden, können auf Antrag der Erziehungs-berechtigten
ebenfalls eingeschult werden.

• Kinder, die nach dem 31. Dezember 2004 geboren wur-
den, können auf Antrag vor-zeitig aufgenom-men werden.
In diesem Fall ist allerdings ein schulpsychologisches Gut-
achten erforderlich.

Bitte rechtzeitig einen Termin mit der zuständigen Schulpsy-
chologin, Frau Jutta Aumüller, Tel. 09521 95790-0 vereinbaren.
Damit die Kinder die Schule etwas kennenlernen können findet
jeweils um 14:30 Uhr, gleichzeitig mit der Schuleinschreibung,
eine „Schnupperstunde“ statt, in der gesungen, erzählt, gemalt
und gespielt wird.
Für die Eltern stehen Kaffee und Kuchen bereit.
Zur Anmeldung bitte mitbringen:
1. Geburtsurkunde (Stammbuch)
2. Name der Krankenkasse
3. Evtl. Sorgerechtsbescheid
4. Angabenblatt für die Schuleinschreibung (falls es noch

nicht abgegeben wurde)
5. Bescheinigung des Gesundheitsamtes (soweit sie

bereits vorliegt)
Der Informationsabend für die Eltern der ABC-Schützen im
Schuljahr 2010/11 findet am Dienstag, den 20. Juli 2010 um
20:00 Uhr in der Johann-Peter-Wagner-Volksschule Theres
statt.
(Bitte Schreibzeug mitbringen!)
Hannelore Glass
Red

Tennisabteilung TV 1895
Obertheres - Arbeitseinsätze
Die Mitglieder der Tennisabteilung treffen sich am Samstag,

27. März 2010 um 09.00 Uhr zu einem Arbeitseinsatz um die
Tennisplätze herzurichten. Die Spieler, Jugendlichen und Nut-
zer der Tennisplätze sind hierzu herzlich eingeladen.
In der dann folgenden Woche finden die notwendigen Arbeit-
seinsätze dann jeweils ab 17 .00 Uhr statt. Um Kenntnis-
nahme und Terminvormerkung wird gebeten.
Für evtl. Fragen steht Abteilungsleiter Marco Niklaus gerne zur
Verfügung.
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AUSTRALIEN - MALTA - ENGLAND

Feriensprachreisen im Sommer 2010
TREFF bietet im Sommer vom 31.07.-22.08.2010 eine zusam-
men mit dem Kultusministerium in Queensland durchgeführte
und von TREFF begleitete Study Tour nach Australien an. Die
Schüler im Alter von 14-18 Jahren wohnen bei Gastfamilien und
besuchen den Unterricht an einer australischen High School.
Ein wichtiger Bestandteil der Study Tour ist das umfangreiche
Ausflugs- und Freizeitprogramm mit Besuch in Brisbane und
Ausflügen zu Traumstränden und wunderschönen Inseln.
Außerdem besteht für Schüler zwischen 13 und 16 Jahren die
Möglichkeit, vom 01.08.-15.08.2010 an einer begleiteten Feri-
ensprachreise nach Malta teilzunehmen. Neben dem Englisch-
Unterricht an einer renommierten Sprachschule zeichnet sich
diese Reise durch viele betreute Freizeitaktivitäten aus.
Wer lieber nach England möchte, für den gibt es die Möglich-
keit, an der Südküste entweder in Bournemouth oder in der
Nähe von Hastings einen Ferienkurs zu belegen. Qualifizierter
Englischunterricht wird hier kombiniert mit interessanten Ausflü-
gen und Freizeitaktivitäten wie Reiten, Golf, Fußball etc.
Wir informieren Sie gerne unverbindlich und kostenlos über die
diese Programme oder auch über High School Aufenthalte in
den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland.

Informationen erhalten Sie kostenlos bei:
TREFF-International Education e.V.
Negelerstraße 25
72764 Reutlingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0
Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de
www.treff-sprachreisen.de

Volkshochschule Theres
Information und Anmeldung
bei Kathrin Seitz
Tel. (0 95 21) 20 76 45 (ab 16.00 Uhr)
reinhold.kathrin@sin.se
Für alle Vorträge und Kurse ist vorherige Anmeldung erforder-
lich.
Kursorte: Buch, Obertheres, Untertheres
Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit der „Kulisse“
Obertheres / Am Bändlein 2 (neben dem EDEKA – Markt)
Kartenvorverkauf: Haßfurter Tagblatt, Haßfurt, Brückenstrasse
14, Tel. (0 95 21) 17 14 und Haßberg-Echo, Haßfurt, Haupt-
straße 41a, Tel. (0 95 21) 9 45 80.

Volkshochschule Wonfurt
Information und Anmeldung
bei Heidi Vogt
Tel. (0 95 21) 21 15 (ab 14.00 Uhr)
Für alle Vorträge und Kurse ist vorherige Anmeldung erforder-
lich.
Kursorte: Dampfach, Wonfurt
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Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im März 2010
Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im April 2010
Musik verbindet - Konzertabend mit Armin Nembach
Armin Nembach, der blinde Barde zeichnet mit seiner Flamen-
cogitarre musikalische Landschaften von den schottischen
Inseln bis Südamerika.
Fr., 09.04.10, 20.30 Uhr, Bewirtung ab 19.00 Uhr
Zeil / Café Bistro Intermezzo, € 7,00

Führung in der Waagensammlung – “ein Haus im Gleichgewicht“
Die Führung übernimmt Peter Ulrich, der die Waagensamm-
lung zusammengetragen und der Gemeinde Untermerzbach
als Schenkung überlassen hat.
Fr., 16.04.10, 17.00 Uhr, Untermerzbach / KOMM, kostenlos

Johann Müller LIVE - “Heimoodoomd” - Gschichdn und
Schdeicherwaldlieder der besonderen Art
Der kreative Liederschreiner Johann Müller versteht es wie kein
anderer, die fränkische Mundart singbar zu machen.
Fr., 16.04.10, 19.30 Uhr
Obertheres / „Kulisse“, Am Bändlein 2 (Am Ortsausgang Rich-
tung Schweinfurt, Zugang über den EDEKA Parkplatz), € 10,00

Chansons der tausend Gefühle - Lieder, Chansons und
Couplets mit Café Sehnsucht
Fr., 23.04.10, 20.00 Uhr, Bewirtung ab 18.30 Uhr
Sand / Weingut-Weingarten Gottschalk, Steigerwaldstr. 41, € 10,00

Vorschau:
Tanz in den Mai - tanzen – singen – wandern
Tanzfreizeit im wunderschönen Allgäu, Leitung: Roswitha Mark-
felder
So., 02.05. – Fr., 07.05.10, Kempten / Bildungshaus St. Raphael

Kulturfahrt nach Berlin Frida Kahlo und Lateinamerika
Ausstellung Frida Kahlo, Stadtführung, Regierungsviertel u.a.
Reiseleitung: Michael Knobel.
Do., 08.07. bis So., 11.07.10
Weitere Informationen und Kartenbestellung: vhs Geschäfts-
stelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0 oder
vhs@vhs-hassberge.de oder: www.vhs-hassberge.de
Kolping-Erwachsenen-Bildungswerk Würzburg e.V.
Kolpingplatz 1, 97070 Würzburg
Tel. 0931/41999-420
Fax 0931/41999-401
E-Mail:
annette.kleinschnitz@kolping-mainfranken.de

UmweltBildungsZentrum Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, www.ubiz.de

Die Visitenkarte des Hauses:
ein attraktiver Eingangsbereich
Angelika Höher
Mittwoch, 07.04.10, 19.00 – 20.30 Uhr,
€ 6,00
Mitzubringen: Fotos oder Pläne des

Grundstücks und Schreibmaterial.

Der Wald zeigt, ob die Jagd stimmt
Ulrich Mergner
Freitag, 09.04.10, 16.00 – 19.00 Uhr, € 5,00
Treffpunkt: Kirche Fabrikschleichach.

Frühjahrs-Check für’s Fahrrad
Ottmar Neider
Samstag, 10.04.10, 15.00 – 18.00 Uhr, € 8,00
Geeignet für Besitzer von Tourenrädern, Trekking- und Gelän-
derädern.

Vögel im Naturschutzgebiet Mainaue
Dietmar Will
Sonntag, 11.04.10, 13.30 – 15.30 Uhr,
Erwachsene € 5,00, Kinder € 2,00
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, Fernglas.
Treffpunkt: Flugplatz Haßfurt.

Giftpflanzen
Heike Sauer
Mittwoch, 14.04.10, 19.00 – 20.30 Uhr, € 5,00

Kraft-Wärme-Kopplung –
die Strom erzeugende Heizung
Elmar Kay
Mittwoch, 14.04.10, 19.30 – 21.00 Uhr, € 4,00

Vom Altbau zum Plusenergiehaus:
ein Erfahrungsbericht
Gunter Häckner
Donnerstag, 15.04.10, 19.00 – 21.30 Uhr, € 4,00

Wie gestalte ich meinen Lebens-raum
schön und gesund?
Janna Liebender-Folz
Samstag, 17.04.10, 9.00 – 13.00 Uhr, € 11,00
Mitzubringen: Raumskizzen, Bauplan.

Zu Gast bei Greifvogel und Eule
Günther Gabold
Samstag, 17.04.10, 14.00 – 16.00 Uhr,
Erwachsene € 5,00, Kinder € 2,00

Indianerspiele
Susanne Gräfin Finckenstein
Sonntag, 18.04.10, 14.00 – 17.00 Uhr, Erwachsene € 5,00, Kin-
der € 2,00
Mitzubringen: Taschenmesser, wetterfeste Kleidung, robuste
Schuhe, Proviant.
Geeignet für Familien mit Kindern ab 6 Jahren.
Treffpunkt: Marswaldspielplatz.

Ideen aus der Permakultur und Naturgarten-Bewegung
Michael Hauck
Dienstag, 20.04.10, 19.30 – 21.00 Uhr, € 4,00

Nutzung von Umweltwärme mit Wärmepumpentechnik
Frank Hartmann
Mittwoch, 21.04.10, 19.30 – 21.00 Uhr, € 6,50

Mein Baby gesund ernährt –
Trendwende in der Säuglingsernährung
Dr. Ulrike Eigner
donnerstags, ab 22.04.10, 2x,
10.00 – 11.30 Uhr, € 30,00
Dieser Kurs wird von den meisten Krankenkassen bezu-
schusst.

Auf den Spuren von Robin Hood: traditionelles
Bogenschießen im Steigerwald
Sandra Pfister
Freitag, 23.04.10, 14.00 – 18.00 Uhr,
€ 25,00 (inkl. Bogenmiete und Ausrüstung)
Kursort: Steigerwald Erlebnishof,

Theres - 10 - Nr. 3/10



Neuhof 5, 97513 Michelau/OT Neuhof
Geeignet für Kinder von 8 bis 12 Jahren.
Mitzubringen: Brotzeit und Getränke, Taschenmesser, evtl.
etwas zum Grillen.

Obstbaumveredelung
Manfred Dohles
Samstag, 24.04.10, 13.00 – 16.00 Uhr, € 8,50
Mitzubringen: Baum- oder Gartenschere, scharfes Arbeitsmes-
ser, Schleifstein (wenn vorhanden).
Teilnehmerbegrenzung: 15.

Kinder töpfern für den Muttertag
Kerstin Kempter
Samstag, 24.04.10, 14.00 – 16.00 Uhr,
€ 7,50 zzgl. € 3,00 Materialkosten
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren.
Teilnehmerbegrenzung: 12.

Praktische Einführung in den Blockhüttenbau
Jochen Hellmuth, Ludwig Müller
Samstag, 24.04.10, 14.00 – 18.00 Uhr, € 23,00
Teilnehmerbegrenzung: 12.
Kursort: Hauptstr. 2, 96126 Pfaffendorf.

Pesto aus (Un-) Wildkräutern
Uwe Kolter
Samstag, 24.04.10, 15.00 – 19.00 Uhr, € 15,00 zzgl. Material-
kosten je nach „Aktivität“
Teilnehmerbegrenzung: 6.
Treffpunkt: Weißenbrunn bei Ebern.

Heimische Amphibien
Jürgen Thein
Sonntag, 25.04.10, 14.00 – 17.00 Uhr, Erwachsene € 5,00,
Kinder € 2,00
Mitzubringen: Wasserfeste Schuhe.
Treffpunkt: Marktplatz in Sand.

Abendliche Vogelstimmen
Manfred Husslein
Sonntag, 25.04.10, 18.30 – 21.00 Uhr, Erwachsene € 5,00,
Kinder € 2,00
Treffpunkt: Kirche in Eschenau.

Duft- und Aromapflanzen: Auswahl, individuelle Gestaltung
und Anwendung
Kerstin Hertinger
Dienstag, 27.04.10, 19.30 – 21.00 Uhr, € 4,00

Die Erneuerbaren Energien im Überblick – Fakten statt Vor-
urteile
Günter Lieberth
Donnerstag, 29.04.10, 19.00 – 21.00 Uhr, € 6,00

Eselwanderung –
Der Zabelstein im Mittelalter
Sandra Pfister
Freitag, 30.04.10, 15.30 – 17.30 Uhr,
Erwachsene € 5,00, Familien € 10,00
Mitzubringen: Feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung, evtl.
Brotzeit und Zeckenschutz.
Treffpunkt: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, Michelau/OT
Neuhof.

Wir bauen ein Wildbienenhotel
Bernhard Dippert
Freitag, 30.04.10, 14.30 – 16.30 Uhr, € 6,50
Geeignet für Kinder von 8 bis 12 Jahren.
Mitzubringen: 2 Toilettenpapierrollen, 1m Schnur.

Förderbeiträge für
die Arbeiterwohlfahrt in Haßberge

Bezirksverband der AWO
in Unterfranken
AWO-Helfer besuchen in der Zeit vom 06. April
bis 30. Juni 2010 im Auftrag des AWO Bezirks-
verbandes Unterfranken Haushalte im ganzen
Landkreis. Ihr Ziel: Förderer für die sozialen Auf-

gaben der AWO in der Region zu finden.
In den kommenden Wochen werden die Helfer der Arbeiter-
wohlfahrt in Dienstbekleidung „von Tür zu Tür“ bis um 20
Uhr unterwegs sein und um Unterstützung für diese Arbeit
bitten. Die Helfer weisen sich mit Dienstausweisen der
AWO aus und nehmen keine Bargeld- oder Sachspenden
entgegen.
Für Rückfragen und Information können Sie sich mit Frau Nata-
lia Schröder unter der Telefonnummer (0931) 29938-270 in Ver-
bindung setzen.

Energie-Erstinfoberatung
im UBiZ jeden Mittwoch, in Ebern
am Donnerstag, 11.03.10,
in Hofheim am Donnerstag, 18.03.10, in Haßfurt
am Montag, 22.03.10
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich!
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